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Herren 1. Bezirksklasse 4 (4er)

Post SV Opladen : DJK Quettingen III 
Freitag, 19.01.2024, 19:30 Uhr

Post SV Opladen gegen DJK Quettingen III 8:2

Als Moritz von Niswandt sein Einzel am Freitagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren 1.
Bezirksklasse 4 (4er) nach ca. 2 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 8:2 prangte auf der
Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade die DJK Quettingen III besiegt und somit zwei
Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand die DJK Quettingen III meist auf verlorenem
Posten, denn nur 12 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatten an dem
Tag dagegen Breuer und Vetter, die alle ihre Spiele gewinnen konnten und somit maßgeblich zum
Teamerfolg beitrugen.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Beim 3:1-Sieg von
Breuer / Vetter gegen Boddenberg / Sittart ging nur der erste Satz verloren. Beim 5:11, 6:11, 8:11
gegen Ritter / Pilz fanden Wrzeszcz / von Niswandt von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um
das Spiel erfolgreich zu gestalten. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 1:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Auf dem falschen Fuß erwischte Thomas Breuer seinen
Gegner Ingo Pilz beim eher eindeutigen Sieg ohne Satzverlust. Ausreichend spielerische Mittel hatte
Markus Vetter letztlich parat, um Lennart Ritter zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in
drei Sätzen zu Buche. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Bartolomiej Wrzeszcz Guido
Sittart in fünf Sätzen. Moritz von Niswandt gegen Gabriel Boddenberg hieß die nächste Begegnung
und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier
Sätzen auf dem Spielberichtsbogen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des Post SV
Opladen und der DJK Quettingen III. Thomas Breuer gewann wenig später wiederum sein Spiel
gegen Lennart Ritter eher ungefährdet und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, in drei
Sätzen. Markus Vetter war im Einzel gegen Ingo Pilz nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg
durchs Ziel. Bartolomiej Wrzeszcz kam mit der Spielweise von Gabriel Boddenberg am Tisch gut zu
Recht und musste im Gesamten lediglich einen Satz abgeben. Die Partie, in die er auf dem Papier
als klarer Favorit gegangen war, endete mit einem 3:1-Erfolg. Die Partie hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Der neue Zwischenstand war 7:2. Trotz des Verlustes der ersten beiden
Sätze gewann am Nachbartisch Moritz von Niswandt seine Partie gegen Guido Sittart noch im
Entscheidungssatz. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie
eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Die beiden Teams verließen mit einem 8:2-Erfolg für den
Post SV Opladen die Halle.

Nach diesem Ergebnis weist der Post SV Opladen nun ein Punktekonto von 17:5 Punkten auf,
während die DJK Quettingen III vor dem nächsten Spiel, das am 26.01.2024 gegen die DJK
spinfactory Köln IV ansteht, 7:15 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des Post SV Opladen
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 28.01.2024 gegen den TV Dellbrück VI.

 Statistik:
 Post SV Opladen

Doppel: Breuer / Vetter 1:0, Wrzeszcz / von Niswandt 0:1 
Einzel: T. Breuer 2:0, M. Vetter 2:0, B. Wrzeszcz 2:0, M. Niswandt 1:1 

 DJK Quettingen III
Doppel: Boddenberg / Sittart 0:1, Ritter / Pilz 1:0 
Einzel: L. Ritter 0:2, I. Pilz 0:2, G. Boddenberg 1:1, G. Sittart 0:2
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